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Stadt is Treuen 
Ins Eisenbahunglück forderte aus 

Pneblo allein 66 Opfer. 

set ehemalige See-am George G. 
West vom Tode abberufem 

J Frau Goelet besrolilctk 
. 

J n P u e b l o- 

Piicblo, Colo» El Ang. 
In dieser-Stadt herrscht tiefe-Trauer. 

Inn den Verunglüctten hatten über 65 
Ihre Heimaty in Pueblo. Der Tod in 

Lner schrecklichsten Gestalt hat uns ; 

·rngeiucht Und es giebt taum einen 
enschen hier, der nicht einen Freund- 

oder Bekannten, wenn nicht einen Ver- i 
wandten verloren hat. i 

Das Landen der Leichen und das-J« 
Insfinden ist wt großen Schwierig-; 
hiten verknüpft, da manche von der; 
Strömung eine Strecke bis zu 10 Mel-J 
bn fortgerissen wurden. Bis heute« 
Morgen waren 66 Leichen identifizirt, 
nicht identifiin sind 6 Leichen unv! 
termißi werden 28. Damit ist die Liste- 
der Todten auf 100 gestiegen, und ezs 

ist leider anzunehmen, daß diese Zahlt Ioch vergrössert werden wird. · 

Nachstehend folgt eine weitere Liste« 
Un Leichen, die von Angehörigen oder. 

Freunden identifizirt wurden: 
Fri. Beck. Pueblo; Frant Bot-man 

ueblo; Turner Brachmam Denver; 
« hn Campdell, Pueblo; Minepla Des- 
UD, Pueblo: V. B. Durrnan. Pueblsz 
I. S. Dennii, Versicherung-Amt, 
Bruder-; Malcolrn S. Dicken, Publoz 

erElizabeth Eiland, Den-er; Walter 
artland, 10 Jahre alt; Ralph Gart- 

land, 2 Fabre ali, Eva Oartland, 2 
Monate alt, Denkt; T. J. Groves, 

Funke, Col.; Esfie Gran, ueblsz 
e E. Gran, Denverz tnvard 

usheg, Pueblo; Fri. Hasenburg 
Ekel-lex George Jenes. Puebloz Z. 

Habt Nie-blos Ist-l Kenkifltt s Kahn 

Ich-Bucht» Es. Knizht. Puebox Frau 
s. V. Laute-m Buhl-U Dr. W. H. 
Rock, Pnebisz Frau John S. Noli 

» 

in und zwei Kinder, Rath und Gerte-; 
siebe, 

« 

und vier Jahre alt, Pueblrzs 
Fr. Ma McDonald« Lehrerin 
set Central-Witwe in Pacht-; 
Ired Mahom, Puehlo; J. E. Me- 
teh, Puebltn Mel Reste, Buchqu 

l. Roland, Bucht-« Minnie Selbrs. 
lo; Dis-e Sturgeon, Pueblm 

rau Sturme-L Pueblo; Thus-. Sirni- 
Iem Pueblo; Hean Seit-n Pueblo; 
Robert Sen-erd, Pueblo; Gertrude 
Hagel, Saum-il Grave, Aas-H Frass 
stary Welch, Pueblo; Frau Mary 
Deich, Chiusi-; Minnie May Yan- 
ls, Pueblm Frau John S. Moliwr 
Und zwei Töchter im Alta von 2 und 
( Jahren, Pueblsz Fel. Mit-nie Das 
dis, Pueblo; S. Digsins Malcolm« 
Oueblm Frank Bot-man Pueblo; V. 
s. Durham, Pueblo; Frau Welch. 
Ihicagm Fri· Hamburg, Saliua, 
Kansas. 

Verletzte: Tko Tisher, 1011 Elm 
Str» Pueblox H. Z. Gilde-it Ange- 

tlter der Western Union Telegraph 
o» Oklahoma City. 
Vermißtet Zwei Freunde von Frau 

Imily Wonds von But-bio: Frau 
sichere-. deren Mann in den Eilet· 
Grundstock-en in Piceblo angesteut 
ist: Fri. Jennie Huddlestonr. farbig. 
Stieftochtcr ded Polizisten Wille-L 
hood Priebloc Frau Same-is Keahkn 
sucblm Frank Wilicn Prieblox Tr. 
I. F. Mann, Pueblox Frau Ztearnksy 
Pudels-. 

George G. Vesi. 
St. Honig-, ju. Aug. 

Der ehemalige BundessenatarGeorge 
Madam Bist ist in Sweet Springst-, 
Mo» heute Morgen um 5 Uhr gestor- 
ben. Er wurde am 6. Dezember 1830 
XI Frankfurt, Ky» geboren, studirh 
Ue Rechte u.:d kam iin Jahre 1858 nach 
Missouri. Während des Bürgeririe- 

war er Mitglied des koniödcrirtei 
ngresses und vom Jahre 1879 bis 

WOB saß er im Bundesfenvt. 
Er war seit mehreren Wochen schwer 

krank und am Sonntag Morgen ver- 

Ipr er das Bewußtsein rvelches er nicht 
toreder erlangte. Die Leiche wird m 
St. Louis lsiaesetzi. 

Jefferson City, Mo., 10. Aug. 
Der Gouverneur Dockery out heute 

eine Protlarxation an das Volk von 

Missouri erlassen,in welcher er den Tod 
des Exbundessenatorg mittheilt und 
Ile auffardert, sich am Donnerstag, 
den 11. August, dem Tage des Begräb- 
nisses, aller Geschäfte zu enthalten. Er 
sagt dann, daß der Verstorbene mehr 
als zwanzig Jahre Bundessenator in 
M« ouri und mehr als ein halbes 

s rhundert einer der bedeutendsten 
dvolaten und betvorragendsten Bitt- 

ser des Staates gewesen sei. Seinen 
personlichen Eigenschaften, seiner 
Staatsklrrsheit und Redegabe und sei- 
serPfth eue in Ausübung seiner 
MentlichenDienste läßt et volle Gerech- 
ti seit widerfahren Missotiti hab 

seinem Eintritt in den Staaten- 
nd bedeutende Männer hervorge- 

inäh aber unter diesen sei Vefl einer 
set bedeutendsten Sen-rieth 

Infus allen öffentlichen Gebäuden sol- 
qum Tqu des Begräbnisses die 

MW ans halbmastge ogen und alle 
sure-net we rend der Zeit 

Pest-Martia geschlossen werden. 
Its We comite um derer se- 
Wbei W besteht kann-M hun- 

Frau Goelests Juwelen. 
New York, 10. Auc- 

Gutem Vernehmen nach ist Te reiche 
person, welche das Opfer v. Spitz- 
iuben wurde. vie ihr in Newport 
Juwelen irnWerthe von 8200,000 stah- 
ten, Frau Ogden Goelet. Jn der Li-« 

e der gestohlenen Schmucksachen befin- 
t sich ein schwarzes Berlenhalgband T 

und man weiß, daß außer Frau Goetet 
Niemand ein Hals-band besitzt, auf wel- 
ches die Beschreibung paßt. Die Ge- 
heimpolizei stellt ihre Nachforschungen 
und-J der Annahme an. baß es teine 
professionellrzi Spitzbuben waren, wel- 
che die Juwelen stehlen. 

U n g e n ü g e n d. 
Atlantic Ciy, 10. Ang. 

Es ist nicht unwahrscheinlich, daß 
die Freibriefr von mehreren meniztnk- 
schen Lehranstalten in Pennsylvanirn 
auf Veranlassung der betreffenden 
Staatwehörde zurückgezogen werden, 
weil diese Anstalten Studenten Dir-lo- 
rne ertheilen denen das Leben tranler 
Personen nicht anvertraut werden 

darf. 
Soldaten flüchten. 

Butte, Mont., w. Ang. 
Ins Mit-CI City, Mont., berichtet 

eine Tepesche, daß mehrere Soldaten, ? 
welche in Fort Keogh gefangen irr-J 
Zen, tust-Wehen und sich auf d:e 
Pratrie tliirhteten Sie wurden von 
der Kavallerie verfolgt. 

Bundeshauptstadt. 
Washington, 10. Aug· 

Eine Gesellschaft bestehend aus 8 
Moto- uns Jsarrote - häuptlingen 
machte den« Präsidenten irn Weißen 

Euse ihre Aufwartung. Durch einen f 

i 
I 
l 

nfzehnjith:igen Jgorrote. welcher ihr! 
tmetscher war, gaben die Giifte ihrer 

teude daråber Ausdruck, das Ange- 
deD Präsidenten zu sehen und Ge- 

genhett zu haben, die Versicherung 
ihrer Leyatitit gehen zu können. Der 

Yrssident schüttelte den Besuchern dje 
Mk Ullp Ist-, III cl Illq neue-, ne 

II sehn-. Er sah ihnen die Versiche- 
rung, daß die Regierung der Bee. 
Staaten stets fitr ihre Wohlfahrt for- 

n werde. Der Empfang fand in der 

idatsffice des Präsidenten statt. 
Kohlengriber streiten. 

Streit-tm, Pa» 10. Ano. 
Etwa 800 Kommst-öden welche in 

der Old Fasse Grube der Erste Com- 
pany beschäitiflt find, legten die Arbeit 
nieder. SE: erklären» daß sie beim 
Wiegen der Kohlen betrogen werden 
und daß die Gcssllschast sich weigerte, 
die Wangen durch Fachleute untersu- 

» chen zu lassen. 
F r a u K r a u ß. 

Dartford Tity, Jud» 10. Aug. 
Der Corcrier billig sagte heute, er 

sei überzeugt« daß Crystallsirauß seit 
dem Anfanq der letzten zwei Monate 
Gift empfin«. Kraus, dieStief- 
mutter der Der nehmen« hat die Es- 
inubniß. sich mit Nähen zu beschäfti- 
gen, nicht erbittern da man befiirchtet.s 
daß sie Seinsimerd begehen nied, soss 
bald sie im Beii.Ve einer Nähnmickzine 
einer Scheere oder sonstiger Artikel ists 
die als Waden benust werden tiinnen.i 

E i f e r i u ch t. 
Bitte-barg, Pa» 10. Aug. 

Der Kohlengraber Peter Endo-Hin 
wurde mit einem Schuß im Rügen1 

;als Leiche vor seiner Wohnung ini 
:Robinion Tomnitiip qefunden MH 
»chaei Vanyukia, welcher bei Sadasty 
: wohnte-, wird vermißt Eifersucht tell 
T das Motiv der That gewesen sein. 

; Schattenseite-L 

; St. Louis, 10. Aug. 
f Die Anlage der American Reisig-ei 
Frator Transit Compcmy ist nahezu 

l 
von Feuer zerstört worden. welches ei- 

; neu Geiatnrntfchaden von 8250,000 
» anrichtete. 

Depeschevon Rome. 

Seattle, Wash» 10.Aug. 
Most-vol Its-cl- M Ich-II M III-f- 

i 
l 

i 
; nalwefen6, trat die erste telegmvhiiche 
» Teppich-e von Norm-, Alaska erhalten 
Tie- Nuchricht wurde durch den Fun- 
kenteiegmphen eine Strecke von 107 

EMeilen von Nome noch St. Michaels 
s gesandt und von dort weiter durch den 
vgerr1-«.1«kmliche:r Telegraphm 

SelbftmorM 
New York, 10. Aug. 

Der PoftPert der Vereinigten Staa- 
lten auf dem Dampfer Geifer Wilhelm 
der Große« vom Ratt-deutschen Sieht-, 
hart, wurde heute hier bei dem Ein- 

Ytreffen des Dampfers als vermißt ge- 
;meldet. Eine Abwesenheit wurde um 

«lestenFreitag bemerkt und man habt, 
Hdsß er über Bord efprungen i Er 
vwohnte hier und hnterläßt eine große 
Familie. 

M u ß to e i eh e n. 

Wor, Tolo» 10. Aus. 
Der frühere Woher W. J. Donnellh 

hat M mtfchloffeu, infolge vetfstes Idenilieh erhalte-er Aufforderungen mit 
feiner Ist-Mit aus dem Criyple Ertei- 
Dißriite zu ziehen. »Ich glaube, Mesn 
Leben ift in Gefahr und ich färchtg 
mein Laden und Deus werden nieder- 

bramih wenn ich Heil-U fagte Den 
unelly heute. Der Widerwille gegen 

Ue Anwesenheit Immeme ins Distritt 
Iowa-i von ten reden der »Besten- 

tiiou of net-II mit welcher er 
M TWPIWQ Gibt-s U- 

hu M b 

.- 
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H o litiich c s- 
Madsson, Wis» 10. sus- 

Das Obergericht des Staates Wis- 
consin hat dem Antwort-Flügel der 
repnblikanischen Partei dieses Staa- 
tes die Befugniß ertheilt, gegen den 
Staatsiekrctär Honser eine Klage ein- 
znleiten welche ihn davon ais-Trinken 
soll, die Kandidnten des- La Moll-zel- 
schen Wahne-trete til-J regulöre vix-. .:- 

blikancr ans dein oiiizicllen Wann-et- 
tel zu bezeichnen und ihn uns-»Wir 
soll. die ziandidaten des Stnlwarts 
Fiiiqelg als reguläre Repulilifnncr 
anzugeben La Follctte und feine 
Anhänger müssen innerhalb 20 Ia- 
gen die til-ge beantworten 

Essequ R. Y» lll Flim. 
Daniel S. Lamont sagte herzte-, r- ß 

er tein Kandidat siir das Gouverne:kr—.-s- 
arnt von New York ist und daß er nicht 
glaubt, daß irgend etwas vorfallen 
tann, was ihn in den Kampf bitten-» 
ziehen tönne. J 

Streiilangelegenheiten i 
Jridirtnapoli5, Jud» 10. Blut l 

Der Präsident Cornelius P. Ein-n 
von der BrJderschast der Fuhrleute .st 
heute von Cincinnati nach then-ra- 
polis zurückgekehrt nachdem er einst-in- 
mig als Nationalleiter der Union trie- 
der gewählt worden ist. Ueber die 
Fortdauer des Streits in Chierqcs und 
das Verhältniß der Nationalr:.:71.t:n 
zu demselben gesragt, erklärte er, daß 
er gegen eine weitere Ausdehnuna des 
Streits und gegen einen Sympathie- 
streik außer seitens derjenigen sei, Edel- 
rhe an den Schlachthausarbeiten verhei- 
ligt sind. »Wir werden bei den Flei- 
scherarbeitern stehen«, sagte er, »aber 
wir werden den Streit aus die Pfui-t- 
leute beschränken. die in den Schlacht- 
hiiusern beschästigt sind. Die Gerüs- 
te, daß andere Fuhrleute außer tät-l 
seit treten. sind falsch, wir werden an- 
dere Geschäftsleute nicht schädigen« 
Männer. welche nichts mit dem Entsl 
stehen det Streitigkeiten zu thun ka-! 

keu, san-u vgkch uuz nicht itzt vie geh-i 
II anvech Lclllc cllsclh Dcll OM 

toirh morgen oder Donnerstag nach 
Chieago faoren, um sieh persönlich über 
die Streitvcrhiiltnisse zu informirern 

söswilligeExptostoru 
Butte, Mont» 10. Aug- 

Die Wohnung von Frau Bette Ppro- 
ers wurde heute rn Stücke zerschmettert. 
Drei unl· kannte Männer legten ein 
Packet Pulver in ein Closet, brannten 
die Zündsct nur an und entstohen. Die 
Drei wart-en von Guh Stoeet, ein-Im 
Bewohner des Hauses, gesehen. Sweet 
und seine Frau, Tom hernie, sowie 
herr und Frau Swan Johnson wur- 
den durch vie Explosion mehr oder we- 

niger schrosr ver-jetzt Niemand kennt 
die Verbrecher und für die That ist tetn 
Grund betannt. 

Der Unrechteermordet. 
Poe-la 10. Aug. 

A. G. McCoh, 35 Jahre ali, wurde 
heute hier von John Casen gestochen 
und starb unmittelbar daraus. Nsrch 
seiner Verhastung erltärtc her Morden 
daß der Mord ein Jrrthum gewesen 
fei, da er geglaubt habe, einer ver 
Aufseher der »Stanharv Oil P·)e 
Line«, too heibeMänner beschäsikgt tra- 

ren, vor sich zu haben. Mcccsy wohnte 
in Marietta, Ohio, und Caiey tarn von 

Torringtom Conn. 

Kampf mit Räuber-. 
Ctricago, lit, Ang. 

Mit der Kraft der Verzweiflung 
vertheidigte gestern Morgen der Besi- er 
des Herrenausstattnngggeschäfts, o. 
1000 West Madison Straße, F. H. 
Bartholom: ro die Ersparnisse seines 
Lebens. Der Geschäftsmann wohnt 
seit vielen Jahren en einem hause, das 
hinter seinem Geschäft uno jenseits ei- 
ner Seitengasse liegt. Wie gewöhntich 
wolle er sich auch gestern Morgen ge- 

gern halb 7 Uhr nach seinem Laden 

geben. » 
Jn her rechtenhand trug er 

Nc SCHLE, VII O(),-DUU ils PUPIILLCUI 
und Silbergeld enthielt. Als er die 
Seitengaffe treuzen wollte, wurde ei 
von drei jungen Burschen, die feit viel 
Uhr auf ihn gewartet hatten und mit 
Revolvern bewaffnet waren, überfal- 
len. Obwohl die Wegelagerer ihm iyre 
Schießprügel entgegen hielten, verthei- 
digte Bartliolomew feinen Besid tapfer. 
Er schlug mit solcher Gewalt mit der 
Tafche auf einen der Räuber, daß diese 
platzte und das Geld weithin rftreutr. 
Dies war ein Glück für den Den-Kästc- rnann, denn fonst würde er rlich 
die ganze Summe eingebüßt haben. 
Während nun die Strolche eifrig das 
Geld auflasen, griff Barthole sit 
beständig an und rief laut um ülfe. 
Wenn der Uederfallene einenGeld chein 

Jerreichen konnte, griff er schnell dar- 

Inach und brachte ihn in Sicherheit 
Schließlich wurde der Polizist MeGins 
nii durch das lfegefchrei herbeige- 
lockt. Sowie Wegelagerer diefen 
erblickten, ergriffen fie die lacht. Si- 
fprangen auf einen elektrfckyn Stra- 
ßenbahntoagen und es gelang ihnen to enttommen, obwohl der Poli tft fie s 
einem sum verfolgte. in der 
Seschttftjmann das Geld nachseztihlt 
hatte, ftellte er feft, das die Räuber et- 
tpa 8522 erbeutet habe-. 

Schiffjnachrichtern 
Angetotnmem 

Iden- Yort, D. M 
Der Norddeutfche Stand-Dampfe- 

Oaifer sichelm der Große« Me- 
inen nnd Newport war durch W 
He Mist-hie tu Verbindung mit 

W S- I» mn SM ste- 

, 
Japanische Kreuzen 

III Me- IIIIIMM Werts m 
ist- Muts-e Instit-III 

Its Ist-III sei Ieusssssssitwss 
TWIM III Its-köstbeueu»3eisi 
III-se- nt Ietcsetiusses —- seht-tu 
sich-staatse- Japau als Lehre-. i 

s In der Herstellung von Bronzegegens 
istiinden in Japan spielt die Religion 
Teine Hauptrollr. Ohne Kenntniß der 

Fundamentalsiine der Religion Japans 
sind dessen große nationale Kultur- 

,zwecke kaum zu würdigen. Ihre Göt- 
terbilder schusen die Japaner in riesi- 
gen Massen aus Bronzr. Die Stadt 
Kantatura besitzt eine lauernde Bronze- 
stalue deE TaigButsm welche die impo- 
sante Höhe von 4l Fuß 10 Zoll ver- 

zeichnen Den Buddhabildnissen ist 
sämnitlich eine eigenartige Kopssenss 
iung, die beschauliche Höndelage, der 
Ausdruck feierlicher, religiöser Größe, 
das stille Los-lösen Von allem erischen 
eigenthümlich. In den mannigfachsten 
Gestalten litdeten die Japaner neben 
Buddha eine große Zahl anderer Götter 
in Bronze nach, je nach der zum Aus- 
druck tamnsenden Geistesbetnötigung 
des Gottes sein Bild wandelnd. Chem- 
lao, der Gott des langen Lebens-, ist 
z. B. gewöhnlich aus dem weißen Hirsch 
reitend dargestellt. Sonst wird auch 
als Symbol des langen Lebens eine 
Schildkröte in Bronze angesehen. Ne- 
ben Räuchernesäßen, Vasen und ähn- 
lichen Bronzen trisst man auch häufig 
aus Vasen n it Drachen, welche Kristall- 
kugeln schützend mit ihren Krallen hal- 
ten. Tie Kristalllugeln, Tama, das 
Symbol der Reinheit der Seele, be- 
zeichnen zugleich die höchste Würde des 
Kaisers. Jn den reizvollen Thiersigu- 
ren und den Nippesarbeiten Japans 
zeigt sich in hervorragendem Maße 
künstlerisches Vermögen. Geteeue Nach- 
bildung bei vollendeter Technik per- 

ständniszvollez Eingehen tn die charak- 
Irr-mische Eigentum gerade-um avet 
stets harmloser humor sind die un- 

triiglichen Kennzeichen dieser japani- 
schen Kunstwerke Selbst die besten 
französischen Bronzemodelleure vermö- 
gen nicht an die meisterhafte, der Natur 
abgelauschte und darum volles Leben 
atbmende Modellirung hinanzureichen, 
welche diese japanischen Bronzei 
schöpfungen, die Seethiere, Krabben, 
Krebse, Libellen, Fische, Schildkrötem 
Kyling, als Füchse gebildete Teufels- 
figuren, die Himmelsschliissel Buddhas, 
die denen des Petrus ähneln, ferner 
diese Pferde Esel höbne Flamingos 
zu Wundern-ersten stempelt. Scherzend 
sind hier alle Schwierigkeiten überwun- 
den. Die umfassendste lünitlerische An- 
wendung aller nur möglichen Techniten 
des Metalle-I und Schrnttlzeess tritt dem 
zur Seite. Die Zeichnung der farbigen 
Metalleinlagen auf Schalen, Tellern, 
Platten ist von höchster Vollendung. 

Jn der japanischen Bronzetunsi 
spielt die Nachahmung die wichtigste, 
Rolle. Was ibn bewegt, bildet der 
Japaner in Bronze nach. Mit lind- 
licher Freude gibt er es wieder-. Auch 

bei seinen List-arbeiten den Theebrets 
tern, Kästchen, Schalen, auf welchenI 
der Liebling der Japaner, der Kraterz 
des feuertpeienden Fusiyana, immer 
wiederkehrt, tann man diese Beobach- 

Hiun machen. Alles Fremde, das ihm J 
J esicht loinmi, ahmt er ebenso nach. ; 
iVenetianische Flügelgliiser finden wir 
z. B in japanischen Bronzetelchen wie- 
der. Den indischen Elepbanten, der in 

Japan nicht heimisch ist« oertvertbete die 
japanische Bronzelunit in gleicher Weise 
wie den Formenschatz der vorderasiati- 
schen Länder. Mögen diese Bronzen 

jden Charatter des Plastischen oder den 
Jder Fläche tragen, immer zeichnen sie 
sich aus durch die sreundlichsie Sanher- 
seit Handlichleit, durch Wahrhaftigkeit 
’ und Geschicklichkeit 
I Die Aufmerksamkeit des Abendlan- 
des lentte Japan erst nach Oeffnun 
feiner hiifen auf sich. Ader dereitk As 
der Pariser Weltaugftellung 1867 war 

Was Auftreten Japans ein gefeitigtes, 
i1873 zu Wien war es vollständig ent- 
wickelt, und seit 1878, Paris, übt es 
steigende Herrschaft über verschiedene 

Fächer des europäischen Kunstgewerbes 
Iaus. England begann uerst das Stu- 
diurn Japans systematisöch Bald folg- 
ten rantreich und Deutschland. Wie 

»die ranzösische Teppichweberei, ferner 
die Porzellanfahritation zu See-res, 

shat jeht auch die Brvnzetechnit, ja die 
jgesanunte Metallindustrie Frankreichs 
und Englands be iiglich der Schmuck- 
toeise in die Gelei e apans eingelenkt. 

»Die gessen Sevress sen zeigten schon 
1878 ene innige Verbindung antiter 

»He-ern mit orientalischer, namentlich 
sjapanischer Dekoration. Seit ehn 
tsahren stehen nun auch die enin chen 
Fund französischen Metallarheiten in 
Ist-Un Silber nnd Bronze unter japa- 
Fnischern Einflufo Japan ist Juni Leh- 
rer worden, die adendlsndifchen stinkt-let u den Vorbildern der or a- 

nitchen atur zurückführt und he 
künstlerisches Vermögen der Einzelhe- 
hnndlnng dereichert. 

Der Thauna, eininsiids 
amerita heimischer V el, ist ein erhit- 
textet Feind der G chlangen und 
wird von den Eingehonnen als Wter 
der Kinder vor den gefährlichen Rep- 
tilien benu t. Er umkreist die im 

spie enden Kinder und macht 

G heraanlchåeichendenRSchlnngk den 
raus. n gegen anMge ver- 

der There-eh der die Sess- 
SW W seis Mis- 

-f..r-r;I.--». -,; M Fig-es 

Selbst-its vers-ten 
kie erstaunliche Bekanntmachunq daß eine 

Verbiltuiig dss Selbstmordez entdeckt wurde, 
witd Viele ititereltiren Ein beruttterqekattts 
ineuei System sowie Verza theit tind Vor- 
täufer von Selbst-nord, ut es ift etwas ge- 
funden worden« welches jenen Zustand pet- 
bütet tu dent matt Selbstxttoid beaeht Beim 
ersten Gedanken ati Selbstvertitchttrs-Luimm Electric Bitters. Da er ein großer Stärke- 
utid Krätteipender tit, wird er die Nerven 
stählen und das Syfleui auidaueiL Oden- 
hlls ti·t er ein famoler Magen-, Leder und 
Nierettregulator Nur Mc. Zufriedenheit 
garautirt von Apritdefer Vuchheti 

III-sc stach Sitte-l- tud zurück 
Gelegentlich der Gptvorth Leagne Assentdln 

iii Lincolu verkauft die Wirtin-tote vom O. 
bis li. Au uft Tickets nach t«incolit und ru- 
rück tu spl» 

Ein dele:retidet, interessant-s und untä- 
iatiies Bittgraittitn bei dessen Ausführung 
Fclqeude deiheiiigt sein werden: 

Tr. Franc Briitol Wonn. ka Folitte von 
Wisconsin Tr. John Meriiite Tttven Tr. 
Nur-on W. Kitiq, Ti. Jä. B. ts. Massen, Roß 
issaue, ist-til Vitughlin Will-er F. Maul-, 
Samuel state, t« z. Palmen Votug Wes 
Mal-« »Frau Illititiie Marshall Staub. Dr« 
Tonolichiltteuaga vott der tsbicago Universi- 
tät, Prot. L T. tfichhoin ittid die Original 
Staat-in Jiibilee Sinqu 

Schreibt tür« das Bitmvdlet »Souvisnir 
Talent, itt welchem Illles eiiiqeheud beschrie- 
lieu ist. L. W. W a l elen, 

General Waffenng Jlgettt, Lutaha. 

Zarltttgtoa 
Nrdniirte Jlittidietletateit nach Punkten in 

den Block Hills 
Ntattd Island nach Hat Sprittgs Z. T. 

und turuck Slxl sä. 
istraud Island nach Iecidwaod S. D- 

nud tniück s EJ.45. 
Wand Island nach Lead S. T. und ru- 

rück slMö 
Tickets gut für Rückseite bis Zum 31. Okto- 

tot-et- 
Tboäk « ouu or, Ast. 

cASTORlA 
tat scaklluko tara Urian-. 

Womit Its lltt ftiiitliitt llitliiiifl llitttt 

III-Its ou W 
uhlmoeeus Slaitdütsehes Le- 

sers-ps.-—Vnnnekt ole un nie Leder- 
Vct Boot giit damit be velen Plattdüts 
schen pp disse Seid un gsnd Süd von 

hat gkote Wams en’ gode Gelegenheit, 
enen groten Deel von de mit Recht vol 
be de Neddeeiassen so belev’ten hoogbüti 
schen Latierland-z Leu-By Aficheedss, 
Wonnen, Drinkleedek u. f. w. in ehe 
les Modekiptak sing’n to kann Pkis 
es heel billig-Un Ger ankamen in 
de Oifm von »Staat« - Anzeigek eb- 
Veeold. T 

Bimqe see-ten nach-Osmia via 
New York und schm. 

Oel-Ko für die Rundreise von Chicago 
via Jccckel Vlate Noah am U» H· und 
« Augqu und lebetalem Ueber-liegen 
m New York City auf der Rück- 
eeife, ebenfalls in Nie-Sara Falls und 
Chantonqua Lake innerhalb der äußeks 
sten Gültigkeitcdauen Ebenfalls Rate 
von 81775 von Chicago nach Bosion u. 

zurück über direkte Linien. Ttckets gül- 
ug auf Irgend einem Zug an vorgenann. 
ten Tagen, ebenfalls aus Epezialzug von 

Chkcago aus onus-. Auguy n Uhr Mor- 
gens- Aeußeme Gültigkeitgdouee bis 
m. Sept» indem man das Vellet depo- 
nett. Tru-Schlnfwagendienfi. Mahl- 
zeit-n in Nickel Blatt Speise-vagen nach 
Vemzometikanischen Elubplnn, cangceend 
tm Preis von ssöc bis II W, ebenfalls 
Bedienung a la cakte. Schreebt an Zahn 
Y. Eule-han« 113 Idvmg Eh Zimmer 
ZW, Chieago von wegen Nesetoicung 
oou Knien In Im Stank-end rnd Tou- 
nften Schlnitvagen sowie anderen Ein- 
zelheuen. 
Riese-me Aste- jbet Ue Its-I JO- 

laud Heute nach Sol-easy 
Ins Uns. 

ceszuuienuum :. »Um UND DTU VC As 

raglxdz bnz sum LI« Indien-bei MU. verkauft 
Die Hi. Joseph E spmnv Jszmko Mitwin 
Nundteicebtuete Mch Tun-sc Hoäombo 
Hinan Litcbko und » emvood Zpksngs, 
Noli-» thsen nnd Halt rate Hut-, Utah, 
zut-!J-1nnhnsmte plus W Hung- III-IS 
gut mr Wäscht bis Jl, LU. leL »Mit 
Jinhetes wende man nch an den nächsten 
ngm oder schreibt an S. M. Abs-e N. f. 
A» SI. Joseph, MO. 

wiss-. ä. spähst-; 
Deutscher IIer 
sen Inn Uns-dont des st. Iron- 

evident-oh 

Dfsice über Buchhetts’s Apotheke- 
IIMI IOIMI- s s MI. 

W KSVIVO 
WISI VIII-In 

M. 
anmwssssw W u 
MODMWWUMM sichs-Ost 

YMFUOMMD . 
t. W 

but est-Isid- ksh sitt- Masmsnosyostd two-WI- 

Iej III-mi- s Its-oh Cis-d Just-. Ziehens-. 

sAthEst Kkowcssos 

txt-J « sc colLAlks 
,«» » .-;, knäoiisretthcz s UT « W -;-«-:-«·,» ..« 

,&#39; » : 

:(( 

ZLFCRT YOU But 
,-.- «-»-« Aue-ist D isY 

HEROLD U 820310 
l-s:-ecoLN.NES. 

J 

i- 
llm unsere Leseiiiinen eine besondere 

Fieiide Zu machen, haben wii beschlossen, ; 
ihnen Die Gelegenheit zu geben« iii einem F 

Wundcrhülifihcn 
Z 

Tafel-Service g 
T 

j 
zu kommen. 

lsg ist ein sttiim Anna-Sei von 
« Stücken« aiiS seinem Ponellaii, ; 

künstlerisch in Farben deko- 
ritt, mit Goldiand und in jeder 
Beziehung gamntikt. 

Ihr könnt nirgends eine so hübsche 
Gatnitut nTtifelgeschiir für weniger als 
J --------- F-- 
.)-’-- »so-vo- ---·----- 

Wir liefern das prächtige Gefchin,« 
das eine Zierde jeder Tafel fein wird« 
fkmie den «Staats Anzeigei 
u n d H e r o i d« auf ein Jahr-, zufam- 
men für met 86.00. Alle alten 
und n e u e n Abonnenten sind zu diefek 
Offette berechtigt 

Kommt oder fchkeidt fofoki und pet- 

fchafft Euch dies fchöne Gefchin zu Weih- 
nachieni 
Sinnisislnzeigek se Bereit-, 

Grund Jstand,Neb. 

—"— «BEST" 
; L lncandescent 

Vapor Gas Ughi 
;-L- Jst-Fett see-l ci- Zug-« fix-« sis »so-«- MJLNI ums 
tin-m usw«-n »a- Ii n ; »in-i« -. tun-( n nny 
n«?1-rc.ks»s-m« 1 us r ,z--«« m- 
Unn(-. A His- ; -71 s u Hi j- up-f-1’;« gis-usi- Zigixh Jyps -« c « f-« Jst --:« .s -’ hinunter-. 

100 scandle Power 15 
»Hours for Two Cents. 

Haku-txt-nn-sn«15s·0kn» i. No 
’hi:- sms s. t« vi« §. ;- sisi « l» -E.-o-(!HHU til- 
:-is.,·:--i :.—ui—2. s; r Um ins-»vie- Its-m 
»Hm 1 m in- te- »Um-i- »He-si- s ii ikesi 
twnei«lssstiuss 1111«sssr nisciikxi use 
Hu- isi Un- h His- lu«n!»·-n Lizst has 
Lum- « us p- « i.1iu-»-.--in:xi:.«novs 

Tbere are More Her-V 
«BEST" LAMPS i n 

use-than ALL other 
makes combined. 

«sold 
BY 

J. F. WIIUULP «LZZJL«-i«»isif«"" 

Its-DU- J sein«-ei- 
Spezialist, 

Lamp 
WAR. 

Micka i 
! 

I site Jugen, Ohren. Vase nnd Hin-·- 
und alle ihr-mischen Krankheit in. 

Disieu Dafiings Ave. und ö. Straße. 
UASTIXGS lejBchSicA. 

—- Habt Jhe hinter Eurem Namen 
auf der Zeitung das thunt 1904 oder 
19057 Wenn nicht, seht daß Ihr es da- 
hinbekotnmt. Glaubt Ihr nicht« daß es 
besser aussieht? 

die 

hat ihren vor- EEEYLGSUU ist-suchen Rai 
ieit ihrer Einführung not 18 Jahren bis « 

zum heutigen Tage behalten und wird 
von allen Lief-hohem einer guten Cigsrre 

« 

peelan t. Dies ist der beste Beweis für 
deren üte. 

llBleY VOSFL 
Fabrikant, Grund Jst-ind, Nebksskm 

csss- MEDIUM 
händiet ni importirten und 

etnhenntichen 

Deinen undssiquöten 
Alle Seiten Whisties bester Qualität und 

zu allen Weitem Hott Guten Bedo-if beider 
Gott«-ne bei mit u. Ihr wetdetbeftens uitiei 
den ten-. Ile Gme- IlsiW u 

OMUO IMW M- 
edeas nnd weile Bedienung sitt DR II check. 


